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Pressemeldung:  

BG besichtigt Betriebsstätte der WLE an der Beckumer Str. -  Signale für WLE 
dauerhaft auf „Grün“ stellen!

 Die BG-Fraktion nutzte jetzt die Möglichkeit sich intensiv über die Arbeit, Aufgaben 
und räumliche Situation der WLE in Lippstadt zu informieren. Nach einer informativen 
Besichtigung der Werkstätten mit dem Betriebsleiter -zugleich stv. Geschäftsführer- 
Herrn Manfred Ries (im anhängenden Foto 4.v.r.) gab dieser einen Überblick über 
die Geschäftsfelder der WLE. Dabei zeigte sich, dass die WLE mir ihren ca. 120 
Arbeitsplätzen gut aufgestellt ist und sich neue Geschäftsfelder erschlossen hat z. B. 
Biertransport nach Italien und Berlin, Nutzung der Werkstätten für Fremdreparaturen 
oder auch Transport des Kyrill -Holzes.
Zu etwa 500 Firmen in der Region hält die WLE als Auftraggeber Kontakte. Im 
Gegensatz zur Deutschen Bahn erhält die WLE keine öffentlichen Zuschüsse, jedoch 
ist ein negatives Betriebsergebnis durch die Anteilseigener auszugleichen. 

Daher begrüßt es die BG Lippstadt außerordentlich, wenn jetzt nach Rückzug 
der Landschaftverbandes Westfalen-Lippe als größter Gesellschafter (33.33%) 
nunmehr die anderen Mitgesellschafter wie z.B. Kreis Soest, Kreis Warendorf 
oder die Stadt Münster laut Absichtserklärung diesen Anteil übernehmen 
wollen.

Es lohnt sich nämlich aus Sicht der BG die Signale für die WLE, die einen wichtigen 
Wirtschaftsfaktor in Lippstadt darstellen, nicht nur kurzfristig sondern dauerhaft auf 
„Grün“ zu stellen insbesondere auch aus umweltpolitischer Sicht. Würde man die 
jährlich von den  WLE-Zügen transportierte Tonnage auf LKW umladen müssen, 
würde dieses ein Belastung von ca. 120000 Fahrzeugen pro Jahr (300 pro Tag) auf 
den heimischen Straßen bedeuten besonders im Raum Warstein-Belecke, Kreuzung 
Erwitte, aber auch in Lippstadt Richtung Zementwerke in Beckum. Dieses Szenario 
muss auf jeden Fall vermieden werden.

Mit freundlichem Gruß                                                    

(Für die BG-Fraktion)
Theodor Kremer 
Rückfragen unter Tel. 22487
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